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Energiestadt Burgdorf 

• Label Energiestadt seit 1998

• Leitbild Energie 2009

• Vision 2050

2’000 W-Gesellschaft, 1 t CO2-Gesellschaft

• Energierichtplan 2012

vom Parlament einstimmig verabschiedet

• Plattform Energiestadt

gemeinsam mit der Localnet AG (regionale 

Energieversorgerin, zu 100% im Besitz der Stadt)

• Massnahmen u.a.: 

• Haushaltgeräte- und Wärmepumpenboiler-Aktion

• Elektroladestationen

• Bike to work

• jährliches Energie-Symposium

• Energieunterricht push

• Förderprogramm energo

• Aktion «Regieau»

• Gebäudewettbewerb ab 2019



Veloförderung Burgdorf 

• 80er Jahre: Idee «Veloring»

• 1996-2006: Fussgänger- und Velomodellstadt FUVEMO

• Modellstadt für neue Ideen, u.a. 

Velo-Hauslieferdienst

Begegnungszone (ursprünglich «Flanierzone»)

• Verkehrsberuhigung in Quartieren: 

flächendeckende Umsetzung vom Parlament verworfen (2005)

anschliessend Umsetzung quartierweise (bottom up)

2020 werden alle Quartiere verkehrsberuhigt sein

• 2018 Öffnung von Einbahnstrassen für den Veloverkehr

• ab 2020 Versuchsbetrieb E-Bikes:

Koexistenz von E-Bikes, Velos und FussgängerInnen

Aufhebung der dreiteiligen Fahrverbote

• Modalsplit Stadt Burgdorf: 16% Veloanteil (Schweizer 

Spitzenwert)



FUVEMO 1996 bis 2006



Verkehrsberuhigte Innenstadt



Verkehrsberuhigte
Wohnquartiere



Solarstadt Burgdorf 

• private und öffentliche Initiative

Unternehmer Willy Michel, Stadt Burgdorf, Localnet AG, 

Burgergemeinde und weitere private Investoren

• Kapitalerhöhungen mit breiter Beteiligung von 

Privatpersonen (>100 Aktionäre)

• Idee Solarstadt AG

• Realisierung von grossen Solaranlagen auf Industriedächern 

oder auf Dächern von grösseren Institutionen (z.B. Spital, 

Altersheim, Localnet AG, Alloga AG, Hallenbad…)

• Produktion von Strom im Umfang des an Ort nutzbaren 

Stroms

• aktuell Einspeisung des produzierten Stroms ins lokale Netz,

• bei höheren Strompreisen kann der produzierte Strom direkt 

an den Endnutzer verkauft werden

• 2018: Bau der vierten grossen Anlage auf der Alloga AG 

mit 1’280 MWP Leistung



Klima Force Burgdorf

Haltung des Gemeinderates von Burgdorf

• Die wissenschaftliche Faktenlage ist eindeutig.

• Die Öffentlichkeit ist zunehmend für die Problematik 

des Klimaschutzes sensibilisiert.

• Burgdorf ist im Bereich Energie und Mobilität seit 25 

Jahren Pionierstadt, aus diesem Grund ist es richtig, 

auch in der Klimadiskussion Stellung zu beziehen.

• Sich mit dem bisher Erreichten zufrieden zu geben, 

würde Stillstand und damit Rückschritt bedeuten:

• Haben wir in den letzten Jahren genügend getan?

• Wo stehen wir auf dem Pfad der Zielerfüllung des 

Energieleitbildes nach 10 von 40 Jahren?

• Der Fokus soll in einem ersten Schritt auf konkretes 

Handeln gelegt werden – in der Verwaltung selber und 

darüber hinaus!

• 25. März 2019: Auftrag «Klima Force» an die Baudirektion

• 07. Mai 2019: Verabschiedung der Weisung «Klima Force»



Klima Force Burgdorf



Klima Force – Klimanotstand

• Frühling 2019: Überparteilicher Vorstosses 

«Klimanotstand» (SP, Grüne, EVP, GLP)

• Frühling 2019: Baudirektion spricht 

Jugendliche und Schüler der Bewegung 

«fridays for future» direkt an, versucht ihre 

Inputs und Vorstellungen abzuholen

• Sommer 2019: Workshops in der 

Verwaltung zur Umsetzung der Klima Force

• Herbst 2019: Behandlung und Diskussion 

des Vorstosses «Klimanotstand» in der 

Verwaltung und im Gemeinderat 

• November 2019: Entscheid des 

Gemeinderates (Exekutive)

• Dezember 2019: Behandlung des 

Vorstosses im Stadtrat (Parlament)



Vielen Dank


